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R E G I O N A L B E I L A G E

AARGAU
März 2024

Gemeinsam 
vorwärts
Wir freuen uns sehr, Ihnen un-
ser neues Velomagazin für den 
Aargau zu präsentieren. Diese 
Beilage informiert zwei Mal 
jährlich über Themen unserer 
sieben Regionalverbände. Las-
sen Sie uns wissen, was passt, 
was noch fehlt und gestalten 
Sie die Zukunft dieser Beilage 
aktiv mit.

Mitmachen kann man auch 
beim Gesamtverkehrskonzept 
Ostaargau. Ende Juni sind Ihre 
Inputs zur Definition von Mass-
nahmen gefragt – mehr dazu 
auf Seite 4.

Velowege für alle
Das Titelbild zeigt eine 
Veloroute, wie wir sie 
gerne vermehrt sähen: 
breit und durchgängig. Wir 
haben diese Vision den 
Grossrät*innen des Kanton 
Aargau vorgestellt.
Seite 3
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 PORTRÄT

Neue Regionalverbände

Gründungs-MV von 
Pro Velo Fricktal 
Ende 2022.
© Pro Velo Fricktal

Die sechs Vorstandsmitglieder Stefan Baumann, Monika Kühni, Nicole Balmer, 
Lukas Ernst (Präsident), Sandra Olar und Patrick Schilling (v. l. n. r.)
© Pro Velo Zofingen

DER WEISSE FLECK auf der Aar-
gauer Landkarte wurde geschlossen: 
Ende 2022 konnte der Regionalver-
band Fricktal mit einer gut besuchten 
Gründungs-Mitgliederversammlung 
seine Arbeit starten. Wichtige Punkte 
im ersten Wirkungsjahr waren:

 o Stärkung der Zusammenarbeit 
mit anderen Sektionen und Partner-
vereinen. Um Erfolg zu haben, müs-

sen zahlreiche Veloanliegen grenz-
überschreitend angegangen werden, 
u.a. mit IG Velo Rheinfelden D

 o Sicherheitskurse für Kinder
 o Velo-Reparatur-Tag
 o Weiterverfolgung der Forderun-

gen zu einem zusammenhängenden 
und sicheren Velowegnetz sowie 
einer Veloschnellroute durchs Fricktal

 o Kooperationen mit bereits be-
stehenden Velobörsenangeboten in 
Rheinfelden D und Frick

 o Tag des Lichts mit Kontrolle und 
Reparatur von Velobeleuchtungen

 o Vertretung von Anliegen von 
Velofahrenden gegenüber Gemeinde-

behörden und dem Kanton und die 
Teilnahme an Vernehmlassungen zu 
anstehenden Strassen- und Baupro-
jekten im Fricktal.

2024 werden wir den Fokus auf neue 
Veloprojekte im Fricktal legen, dies 
im Sinne des Schweizerischen Velo-
weggesetzes.  OO

Weitere Informationen
 pro-velo-ag.ch/fricktal

FRICKTAL

Weissen Fleck 
geschlossen

ZOFINGEN

Durchgestartet 
BEREITS in den ersten fünf Mona-

ten hat der Regionalverband Zofingen 
(PVZO) drei Einwendungen lanciert, um 
laufende Strassenprojekte zu verbessern.

Zofingen liegt im westlichen Zipfel des 
Aargaus, der auch als «Wilder Westen» 
bekannt ist. Wir setzen uns ein, damit 
die Stahlrösser hier sicher durch die 
Prärie reiten können. PVZO erstreckt 
sich über drei Kantone und umfasst 
neunzehn Gemeinden. Zum Verbands-
gebiet gehören auch die beiden Lu-
zerner Gemeinden Wikon und Reiden 
sowie Walterswil im Kanton Solothurn.

Pro Velo Region Zofingen wurde an 
der Gründungsversammlung vom 
Fortsetzung auf Seite 3 ›
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POLITIK

Veloweggesetz: 
Umsetzung im Aargau

Gemeinsames 
Mittagessen mit 
Veloinfos
© Anja Weber

Pro Velo Aargau hat im 
Rahmen seiner politischen 
Lobbyarbeit im November 
2023 einen Mittagsanlass für 
Grossrät*innen organisiert.

ZIEL DES ANLASSES war es, den Parla-
mentarier*innen das Schweizerische Velo-
weggesetz zu erläutern und die daraus für 
den Kanton Aargau entstehenden Aufgaben 
und Pflichten klarer zu machen. Unterstützt 
wurden wir durch Raffaela Hanauer, Projekt-
leiterin Velopolitik und Veloweggesetz von 
Pro Velo Schweiz.

Wir konnten aufzeigen, wo Pro Velo Aargau 
und die Regionalverbände Herausforderungen 
sehen und die proaktive Unterstützung des 
Parlaments benötigen.  Dies konnte Präsident 
Hörby Künzi perfekt auf den Punkt bringen.

Der Anlass war gut besucht und politisch 
breit abgestützt. Im persönlichen Austausch 
mit den Vorstandsmitgliedern von Pro Velo 
Aargau vor Ort konnte das eine oder andere 
Thema direkt angesprochen werden.

Der Anlass wurde ebenfalls genutzt, um eine 
von Vorstandsmitglied Béa Bieber initiierte 
«Interessengruppe Velo Grossrat» zu formie-
ren und zu verstärken. In Zukunft können 
dadurch Velovorstösse parteiübergreifend 
eingereicht werden.

Pro Velo Aargau wird diese Art von Anlässen 
in einem Zweijahres-Rhythmus weiter fortfüh-
ren. (bbi)  OO 

5. September 2023 aus der Taufe 
gehoben. Der sechsköpfige Vorstand 
und die Fachgruppe Strassenprojekte 
haben bereits einiges auf die Beine 
gestellt:

 o ZOFINGEN K 104 / untere Garben-
strasse, Belagssanierung: PVZO-
Vertreter*innen konnten bei einem 
Treffen mit dem Kanton und der 
Stadt Zofingen ihre Veloanliegen ein-
bringen. Diese werden im Bauprojekt 
berücksichtigt.

 o UERKHEIM K 315 / Hinterwilerstras-
se 37: PVZO beantragt, dass berg-
wärts ein Velostreifen von 1,50 m im 
Rahmen der kantonalen Veloroute 651 
erstellt wird.

 o AARBURG SBB baut Kriegsschlaufe 
aus, die auch die alte Zofingerstras-

se quert. Diverse Velorouten führen 
über diesen Bahnübergang. PVZO 
fordert eine Über- oder Unterführung 
für den Fuss- und Veloverkehr, da die 
Schranke fast 40 Minuten pro Stunde 
geschlossen ist.

 o ZOFINGEN / OFTRINGEN PVZO hat 
beim Kanton eine Stellungnahme zur 
geplanten SBB-Unterführung (Nazeli) 
Zofingen eingereicht. Hier steht PVZO 
im Kontakt mit den Gemeinden und 
dem Kanton, um gemeinsam eine gute 
Lösung für den Veloverkehr zu finden.

 o ZOFINGEN Mit einem Leserbrief 
und einer Flyeraktion während der 
Einwohnerratssitzung zum Verpflich-
tungskredit hat sich PVZO für die 
Realisierung des Badiwegs einge-
setzt. Vielleicht hat dieses Engage-
ment mitgeholfen, den Entscheid der 

vorberatenden Kommission FGPK 
umzustossen. Der Kredit wurde vom 
Einwohnerrat sehr knapp gespro-
chen – und die Premiumroute gemäss 
«Umsetzungskatalog Velomassnah-
men» der Stadt Zofingen kann nun 
realisiert werden!

Zwei weitere Good News aus Zofin-
gen: Seit Mitte Januar hat Zofingen 
eine Velostation am Bahnhof. PVZO 
wird am 23. März 2024 am Tag der 
offenen Tür mit einer eigenen Aktion 
vor Ort sein. Zudem vertritt künftig ein 
Mitglied von PVZO die Interessen der 
Velofahrenden in der Verkehrskommis-
sion der Stadt Zofingen. (sol)  OO 

Weitere Informationen
 pro-velo-ag.ch/zofingen

Durchgestartet › Fortsetzung von Seite 2
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VELOFAHREN FÜR ALLE. In der 
Schweiz gehört Velofahren zur Kultur. 
Und doch gibt es viele Erwachsene, 
die das Velofahren nicht erlernt haben. 
Andere könnten es, sie fürchten sich 
aber, im Verkehr neben Autos und 
Lastwagen Velo zu fahren. Im Velo-
kurs erhalten alle das Training, das 
für sie passt, egal ob Velo-Anfänger 
oder Fortgeschrittene. Wir üben in 
Gruppen auf einem sicheren Übungs-
platz und im Verkehr. Es hat Velos 
für alle. Der Kurs findet in Wettingen 
vom 9. 3. bis 1. 6. an dreizehn Trainings-
terminen statt. (kuf) OO 

Weitere Informationen
 provelobaden.ch/vke

KURSE

Erwachsenen-
fahrkurs

PARTIZIPATION

Gesamtverkehrskonzept 
Region Ostaargau

PRO VELO REGION BADEN wirkt 
in verschiedenen Gremien beim 
Gesamtverkehrskonzept Raum Baden 
und Umgebung mit, um die Anliegen 
der Velofahrenden einzubringen.

Auch die Bevölkerung kann in mehre-
ren e-Partizipationsrunden mitwirken. 
Das Projekt befindet sich in der wich-
tigen vorletzten Phase; nun geht es 
um die Definition von Massnahmen.

Die nächste e-Partizipationsrunde 
findet vom 24. Juni bis 15. Juli 2024 
statt. Informieren Sie sich auf der 
Website oder über den neuen News-
letter des Kantons und gestalten Sie 
unsere zukünftigen Verkehrsräume 
aktiv mit. (awe) OO

Weitere Informationen 
und Teilnahme
 provelobaden.ch/gvk
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April – Juni Kinderfahrkurse 
An vielen Standorten im Aargau. 
 velokurs.ch

6. April Velobörse Brugg 
Sie bringen uns Ihr Velo, Tandem, 
Anhänger oder Velozubehör; wir 
organisieren den Verkauf.
Neu: Onlineregistrierung möglich.

26. April Critical Mass Lenzburg 
Gemütliche Fahrt durch Lenzburg, 
um auf die wichtige «kritische 
Masse» des Veloverkehrs aufmerk-
sam zu machen.

19. Mai Frühlingsfahrt Brugg 
Eine familienfreundliche Aus-
fahrt mit unseren Mitgliedern und 
Freunden.

Weitere Infos und Termine
 pro-velo-ag.ch/agenda

Als Teilprojekt für den Raum Baden und Umgebung 
startete 2022 ein grossangelegter partizipativer 
Prozess, in dem die Verkehrsflüsse ganzheitlich 
geplant werden sollen.
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3.3 Wie sind Ortsdurchfahrten gestaltet? 
Die nachfolgende Karte zeigt die Kategorisierung der 
wichtigsten Strassenräume in der Region Baden und 
Umgebung. Die Ortsdurchfahrten in Wettingen und in 
Freienwil sind bereits heute einigermassen 
siedlungsorientiert gestaltet. Wie oben beschrieben 
gibt es aber auch hier Aufwertungspotential, dieses 
kann aber einfacher ausgeschöpft werden. Die 
besonders konfliktreichen Ortsdurchfahrten liegen in 
Nussbaumen (Obersiggenthal) und im Zentrum von 
Baden, wo eine (potentiell) hohe Nutzungsdichte auf 
eine dominante, stark belastete Strassenachse mit 
verkehrsorientierter Gestaltung trifft.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auf der folgenden Seite werden die Charakteristika 
und die spezifischen Herausforderungen der vier 
Kategorien erläutert. 

Über den ganzen Perimeter verteilt finden sich in den 
Orts- und Quartierkernen die klassischen Orts-
durchfahrten. Strassenraum und Umfeld sind meist 
historisch gewachsen. Sie stellen wichtige Orte für die 
jeweiligen Gemeinden mit öffentlichen (Einkaufs-) 
Nutzungen dar, können aber diese Funktion aufgrund 
der relativ hohen Verkehrsbelastung nicht immer 
erfüllen. Die "Umfahrungen innerorts" kommen in allen 
Gemeinden vor. Sie verlaufen teilweise an Orts-
rändern oder durch vorwiegend gewerblich genutzte 
Quartiere. Manchmal sind es auch früher als 
Umfahrungen gedachte Strassen, um die später neue 
Wohngebiete gebaut wurden. Die Konflikte sind heute 
überschaubar, eine Entwicklung zur Strasse hin ist 
aber schwierig. 
  

Abbildung 7: Kategorisierung Kantonsstrassen innerorts (Ortsdurchfahrten) aufgrund der verkehrlichen und räumlichen Situation 
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Abbildung 7: Kategorisierung Kantonsstrassen innerorts (Ortsdurchfahrten) aufgrund der verkehrlichen und räumlichen Situation 
Kategorisierung der wichtigsten Strassenräume im Raum Baden. © Kanton Aargau / BVU


